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Schorndorf erzählt 

Rückblick auf den Internationalen Museumstag  

 

Der Internationale Museumstag in Schorndorf bot am vergangenen Sonntag zahlreiche 

Gelegenheiten, die vielfältige Kunst-, Kultur- und Stadtgeschichte der Stadt neu zu 

entdecken. Unter dem landesweiten Motto „Baden-Württemberg erzählt“ luden die 

beteiligten Einrichtungen mit einem abwechslungsreichen Programm zum Mitmachen, 

Zuhören und Entdecken ein. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die 

kostenfreien Angebote. 

 

Besonders das Stadtmuseum begeisterte mit dem märchenhaften Programm der 

„Märchenschnecke“. Kleine und große Zuhörerinnen und Zuhörer lauschten gespannt 

den Erzählungen über Königinnen, Prinzen und kulinarische Märchenwelten. „Die 

Verbindung aus Geschichten und den historischen Gegenständen war wunderschön 

gemacht – unsere Kinder waren begeistert“, berichtete eine Familie nach dem Besuch. 

 

Zuspruch fanden auch die Kurzführungen in der Forscherfabrik, bei denen 

naturwissenschaftliche Phänomene anschaulich und verständlich erklärt wurden. Viele 

Gäste nutzten außerdem die Gelegenheit, die Ausstellung „Innehalten“ in der Q-Galerie 

noch einmal zu besuchen. 

 

Ein besonderer Publikumsmagnet waren die historischen Stadtführungen mit Gottlieb 

Daimler, Barbara Künkelin und Caspar Pregatzer. In historischen Kostümen berichteten 

sie eindrucksvoll aus vergangenen Jahrhunderten und machten Stadtgeschichte 

lebendig erlebbar. „Die Führung mit Barbara Künkelin war spannend und gleichzeitig 

unterhaltsam – man hatte wirklich das Gefühl, mitten in der Geschichte zu stehen“, 

meinte eine Besucherin begeistert. 

 

Auch die weiteren Rundgänge des Heimatvereins zum mittelalterlichen Schorndorf und 

der Frühen Neuzeit, die Einblicke in die Arbeit des Stadtarchivs sowie die Führung über 



die Zeit des Nationalsozialismus der Schülerguides der Johann-Philipp-Palm-Schule 

stießen auf reges Interesse. Einen stimmungsvollen Abschluss bot am Abend das 

Figurentheater Phönix mit schwäbischen Geschichten aus den 1960er Jahren. 

 

  


